
Herzlich Willkommen

4. Regionalforum Oberhessen

„Lebensraum Dorf –

Ansätze für die Zukunft unserer Dörfer“

15.11.2011, Nidda - Wallernhausen



Veranstaltungsablauf

18:30 Begrüßung

18:45 Herausforderungen und Entwicklungsansätze

zur Belebung von Ortskernen

19:00 Servicestelle Vitale Orte 2020 – Kompetenznetz und 

Modellprojekte 

19:25 Lebendige Dörfer durch aktive Bewohner – Wie bürger-

schaftliches Engagement die Zukunft der Dörfer ist

19:50 Pause

20:00 Projekte zur Vitalisierung dörflichen Lebens in Oberhessen

20:45 Besichtigung Dorftreff „Neue Mitte“ Wallernhausen

mit Imbiss und Austausch



Raum- und Dorfstruktur Oberhessen   

12 Kommunen mit 86 Ortsteilen und 103.000 EW 

Wohndichte:   153 EW je km2 incl. Schotten

271 EW je km2 Wetteraukreis

370 EW je km2 westlicher Landkreis

Entwicklungsrelevante Dorfstrukturen

- „Kleine Dörfer“ bis 800 EW        = 46 Dörfer

- „Große Dörfer“ 800 - 3.000 EW  = 40 Dörfer



Entwicklung und Tendenzen 

in unseren Dörfern   

Bevölkerungs-Rückgang in allen 12 Kommunen

örtlich bis zu 7,6% im Zeitraum von 5 Jahren 

Altersverschiebungen zwischen 1996 - 2010: 

Altersgruppe 21 - 65 Jahre:  - 4,5% 

Altersgruppe > 65 Jahre: + 30,0%

Gravierender Verlust dörflicher Grundversorgungs-
einrichtungen und Arbeitsplätze 

(Bsp. Ober-Seemen)

1970: ~ 1.700 EW und ~ 400 Arbeitsplätze 

2010: ~ 1.400 EW und ~ 100 Arbeitsplätze  

� -18% Bevölkerungsrückgang

� -75% Verlust an Arbeitsplätzen



Hauptziele der Regionalentwicklung 

für unsere Dörfer

Ziel 1: Bürger aktivieren 

Ziel 2: Dorfkerne gestalten und Versorgungs-

Infrastruktur erhalten

Ziel 3: Orte der Begegnung schaffen



Ziel 1: Bürger aktivieren

Ansätze der Regionalentwicklung Oberhessen: 

► Dorfentwicklungsprozesse initiieren

Beispielhafte LEADER-Aktivitäten

� Projekt- und Fördermittelberatung 

� Veranstaltungen

� Arbeitskreis „Leben und Arbeiten in Oberhessen“

� Demografie-Check für Dörfer

� Workshop-Reihe 2012 „Lebensraum Dorf“  

Weitere maßgebliche Wettbewerbe / Förderprogramme:

�„Unser Dorf hat Zukunft“; Dorferneuerungsprogramm

� Ansprechpartner: Landkreis, FS Strukturförderung



Ziel 2: Dorfkerne gestalten und 

Versorgungs-Infrastruktur erhalten

Ansätze der Regionalentwicklung Oberhessen: 

► Dorfkerne gestalten, Leerstände beseitigen, 

wohnortnahe Arbeitsplätze erhalten

Beispielhafte LEADER-Projekte und Aktivitäten

- Dorfläden als „Neue Mitte“ und Kommunikationsorte in Himbach

und Wallernhausen 

- Sanierung Burghalle Lißberg im historischen Umfeld

- Neunutzung von Leerstands-Immobilien mit überörtlicher 

Funktionalität (z. B. Ober-Schmitten und Ranstadt)

- Sicherung dörflicher Arbeitsplätze durch Entwicklungs-

konzept „Erlebniswelt Kunstguss“ in Hirzenhain



Ziel 2: Ortskerne gestalten und 

Versorgungs-Infrastruktur erhalten

Ansätze der Regionalentwicklung Oberhessen: 

► familien- und altersgerechter Dorfumbau, Anpassung  

gesundheitlicher Versorgungs-Einrichtungen

Beispielhafte LEADER-Projekte

Bedarfsstudie „Wohnen im ländlichen Raum – Lebensqualität 

im Alter auf dem Land“

- Fragebogenaktion an alle Haushalte

- Abschlussveranstaltung am 28.11.2011 in Nidda

- Umsetzung von Projekten ab 2012

NEU: Landes-Förderung bei Praxisgründung (hausärztliche 

Versorgung und Pflege für chronisch Kranke) im ländlichen 

Raum: bis zu 50 TEUR für Praxisgründungen 2012-2014 



Ziel 3: Orte der Begegnung schaffen

Ansätze der Regionalentwicklung Oberhessen: 

► „Stärkung des gemeinschaftlichen Lebens im Dorf“

Beispielhafte LEADER-Projekte

� Backhaus Ober-Seemen

� THEO mobile Jugendarbeit, Dekanat Nidda

� Jugend-Begegnungsstätte Burg Lißberg

� Jugend-Kulturbahnhof Bleichenbach

� Kulturhalle am Bahnhof Stockheim



Regionalmanagement Oberhessen

Bernd-Uwe Domes und Klaus Karger

Kurstraße 8

63667 Nidda – Bad Salzhausen

Telefon 0 60 43 / 98 65 17 0

Telefax 0 60 43 / 98 65 17 1

regionalmanagement@oberhessen.de

www.oberhessen.de


